
Wie die Innenstadt und der 
Bereich um die Marktkirche 
in ein paar Jahren aussehen 
könnten, das können sich 
Interessierte ab Donnerstag, 
27. August, genauer ansehen. 
Das Amt für Stadtplanung 
lädt zur Ausstellungseröff-
nung und Konzeptvorstel-
lung ein. 
Dabei werden die Pläne des 
Büros adlerolesch GmbH aus 
Nürnberg vorgestellt, das im 
Juli den Wettbewerb „Grün-
blaues Innenstadtband / 
Marktkirchenumfeld“ zur 
Neugestaltung der Kettwiger 
und Viehofer Straße und des 

Marktkirchenumfeldes ge-
wonnen hat. Vom 27. August 
bis zum 11. September wer-
den der Siegerentwurf und 
alle Wettbewerbsentwürfe 
auf Bannern in der Kettwi-
ger Straße (Höhe Burgplatz) 
ausgestellt. 
Am 27. August wird die Aus-
stellung um 17 Uhr durch 
Oberbürgermeister  Thomas 
Kufen eröffnet. 
Die Teilnahmeplätze sind be-
grenzt. Eine Anmeldung ist 
deshalb per E-Mail an lotta.
brandenburg@amt61.essen.
de bis zum 20. August erfor-
derlich.

#wirfürEssenDigital
Bochumer Str. 8 · 45276 Essen 

Tel. 02 01/51 32 87
www.otto-velten.de 

otto-velten@t-online.de
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Baustellen 
ohne Ende

Der Bau des Einkaufszent-
rums in Freisenbruch bleibt 
eine Hängepartie, die Anwoh-
ner haben das als „unendli-
che Geschichte“ abgehakt. 
Auch rund um die Steeler 
Straße überraschen vor allem 
Nicht-Anlieger wechselnde 
Verkehrsführungen. An der 
Kupferdreher Straße ist bis 
Anfang 2027 Pause angesagt. 
Neu-Ausschreibungen stehen 
an, die Stadt denkt aber auch 
an den Umzug der Karneva-
listen (Seite 8). Die Sanierung 
der Radwegbrücke zwischen 
Kupferdreh und Heisingen 
hat endlich begonnen (Seite 
9). In allen Fällen macht die 
Stadt eines aber richtig und 
gut: Die Bürger werden infor-
miert. Das schafft Vertrauen.

Ihr Detlef Leweux
redaktion@mein-kurier.ruhr

„Überruhrer-September“ 
mit Erlebnis-Programm

Nachbarschaftliche Atmosphäre und Angebote für die ganze Familie
Das Team des  BürgerTreff 
Ruhrhalbinsel e.V. lädt zum 
„Überruhrer-September“, 
am Samstag, 5. September, 
von 13 bis 18 Uhr, Nock-
winkel 64, ein. Bereits zum 
sechsten Mal soll dieses Fest 
ein buntes und abwechs-
lungsreiches Programm für 
die ganze Familie bieten.
Neben einer großen Tombo-
la mit vielen Preisen gibt es 
für die Besucher eine Hüpf-
burg, Rollenrutsche, einen 
Grill- und Getränkewagen 
sowie viele verschiedene 
Spiel- und Mitmachaktio-
nen. 
Das Organisationsteam 
möchte nicht nur Unter-
haltung, sondern auch die 
Gelegenheit, in gemütlicher 
Atmosphäre zusammenzu-
kommen und die Nachbar-
schaft zu stärken, anbieten.

Bereits zum sechsten Mal lockt der „Überruhrer-September“ mit einem Familienpro-
gramm zum „BürgerTreff Ruhrhalbinsel“.� Archivfoto: Janz

Gestaltungskonzept für das „Grün-blaue Innenstadt-
band“.� Visualisierung: adlerolesch GMBH

„Grünes Gold für Essen“: 
Ein Blick in die Zukunft

Bürger-Infotermin zur Umgestaltung der Innenstadt

Öffnungszeiten 
im Grugabad

Momentan setzt das Amt 
für Straßen und Verkehr 
die Asphaltfahrbahn der 
Byfanger Straße in Kupfer-
dreh instand. Betroffen ist 
der Abschnitt zwischen den 
Hausnummern 95 und 167. 
Für die Asphaltarbeiten 
muss der Bereich während 
des gesamten Bauzeitraums 
vollständig gesperrt werden. 

Die Arbeiten sollen voraus-
sichtlich bis Montag, 17. Au-
gust, um 5 Uhr abgeschlossen 
sein. Der Anliegerverkehr 
ist bis zur Byfanger Straße 
171/172 möglich. Die ausge-
schilderte Umleitung führt 
über den Düschenhofer 
Wald und die Niederweniger 
Straße. Info: www.essen.de/
verkehrshinweise
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DACHSANIERUNG • DACHAUSBAU
FASSADENGESTALTUNG • BAUKLEMPNEREI

SOLARTECHNIK • DACHFENSTER

Telefon: 0201 - 59 89 83  
SD Steeler Dach GmbH · Märkische Str. 96 · 45279 Essen 
Email: info@sd-steeler-dach.de · www.sd-steeler-dach.de

DACHDECKER

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

GRABMALE

MALERARBEITEN

Menzel
Garten- und Landschaftsbau
Meisterbetrieb

Naturstein- u. Pflasterarbeiten · Teichbau 
Zaunarbeiten · Pflanzungen · Altgartenrenovierung 

Baumfällarbeiten · Privatgartenpflege · Winterdienst

Tel. 0201 /58 09 389 · Mobil: 0151/16 52 83 38 
Worringstraße 250 · 45289 Essen-Burgaltendorf · www.mbb-menzel.de

Spezialisten
       vor Ort

- Grabmale
- Urnengrabanlagen
- Einfassungen
- Nachbeschriftungen
- Grablampen etc.

Hellweg 103
45279 Essen

Tel.: 02 01/50 18 65
Fax.: 02 01/50 42 58 

info@grabmale-peters.de
www.grabmale-peters.de 

stephanpeters
steinmetzmeister

Malerbetrieb Zühlke
 Inh. Maler- und Lackiermeister Frank Zühlke

Spechtweg 7 ∙ 45289 Essen 
Tel. 0201/57 03 86 · frank-zuehlke@t-online.de

Ausführung sämtlicher Malerarbeiten

 � Tapezierarbeiten
 � Lackierarbeiten
 � Treppenhausrenovierung

 � Fassadenanstrich
 � Kunstharzputze
 � Bodenbelagsarbeiten

Bald kommen die 
Mainzer Hofsänger

Gefeiertes Sommerkonzert des MGV Sängerbund Überruhr
Trotz schönstem Wetter 
und Wärme kamen viele 
Besucher zum Sommerkon-
zert des MGV Sängerbund 
Überruhr in den Gemeinde-
saal der St. Stephanuskirche 
an der Langenberger Straße. 
Zu Beginn erklang der Will-
kommensgruß mit „Chor 
der Landsleute“, bevor Kurt 
Peters ein wenig zum Pro-
gramm erklärte und einige 
Gäste besonders begrüßte.
Der erste Musikblock des 
Chores unter der Leitung 
von Norbert Bunse war ge-
prägt von bekannten inter-
nationalen Volksliedern wie 
„Wohl auf in Gottes schöne 
Welt“ und „Der Hahn von 
Onkel Giacometo“. Damit 
sich die Sänger ein wenig 
ausruhen konnten, gab es 
dann ein Klaviersolo mit 
der Pianistin Marina Bouza, 
die „La Boheme“ von Charles 
Aznavour gefühlvoll erklin-
gen ließ. Auch als Begleitung 
des Chores war sie nicht zu 
entbehren. Im zweiten Block 
wurden die Besucher einge-
laden auf eine Reise nach 

Paris mit „Paris, einfach nur 
so zum Spaß“, „Oh, Champs 
Elysées“ und als Abschluss 
das Mottolied des Konzerts 
„Aber bitte mit Sahne“.
In der längeren Pause wur-
de dann Kaffee ausgeschenkt 
und Kuchen gereicht. Aber 
nicht ohne Musik, denn als 
Untermalung gab es bay-
risches und mehr auf die 
Ohren von „Rahels Musi“, 
eine Band aus Bochum mit 
guter Partnerschaft der „Litt-
le Johns Jazzband“. Zwischen 
den Kuchenstücken wur-
de hier, dank der auf den 
Tischen liegenden Texten, 
kräftig mitgesungen.

140. Geburtstag 
wird gefeiert

Nach der Pause ging es ge-
mischt weiter mit „You´ll ne-
ver walk allone“, „Rock my 
Soul“ und „Halleluja, sing 
ein Lied“, dem Siegertitel 
beim Grand Prix Eurovisi-
on 1979, gesungen von der 
Gruppe „Milk & Honey“.
Johannes Jorzik von der 

„Little Johns Jazzband“ und 
auch Trompeter bei Rahels 
Musi brachte dann Louis 
Armstrong in Erinnerung 
mit „What a wonderful 
World“, auch mit der be-
rühmten rauchigen Stimme.
Der 100. Geburtstag von Pe-
ter Alexander wurde nicht 
vergessen mit „Der Papa 
wird’s schon richten“, gesun-
gen von Kurt Peters, bevor 
es auf die Reise nach Öster-
reich ging. Zusammen mit 
Rahels Musi ertönten „Blau 
blüht der Enzian“, „Dem 
Land Tirol die Treue“ und 
„Böhmischer Traum“. Kurt 
Peters wies auf das nächste 
Jahr hin, in dem der Chor 
sein 140-jähriges Jubiläum 
feiert, und dazu die „Main-
zer Hofsänger“ eingeladen 
hat. Dieses Konzert findet 
am 19. Juni 2027 um 18 Uhr 
statt. Kartenreservierungen 
können ab sofort bestellt 
werden unter der Ticket-
Hotline: 0201/6955274. Na-
türlich durfte der Chor nicht 
ohne mehrere Zugaben von 
der Bühne.

Zum 140. Geburtstag des MGV werden die „Mainzer Hofsänger“ eingeladen. Dieses 
Konzert findet am 19. Juni 2027 statt.� Fotos: Janz
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ENERGIELÖSUNGEN  
VON ELEMENTS

  ELEMENTS-SHOW.DE

BESUCHEN SIE UNSEREN INFOABEND 
ZU PHOTOVOLTAIK & WÄRMEPUMPE

DONNERSTAG 

24.9.2026

18 UHR

IN KOOPERATION MIT:  
KEMPER HEIZUNG & SANITÄR

JETZT ANMELDEN UND PLATZ SICHERN
regenerativeenergie@elements-show.de
T +49 201 8273942  
oder QR-Code scannen

elements-show.de/infoabend-essen

ELEMENTS Essen / Helmut-Käutner-Straße 1 / 45127 Essen
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Kultur-Zentrum

straße

Rechtsanwältin und Notarin
Fachanwältin für Familienrecht
Fachanwältin für Erbrecht
Fachanwältin für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht
Mediatorin (DAA)

Bürozeiten

Montag bis Donnerstag 09:00 bis 12:30 Uhr   und 14:00 bis 17:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 14:00 Uhr

Termine nach Vereinbarung.

Telefon 0201 | 64 91 91 10
Telefax 0201 | 64 91 91 11

E-Mail kanzlei@ternai.de
Internet www.ternai.de

Grendbach 21
45276 Essen

SANDRA TERNAI

Ihr fairer Immobilienpartner 
im Essener Osten
Bochumer Landstr. 311 · 45279 Essen
Telefon: 0201-49 03 78 4 
www.lehn-immobilien.de

Für unsere  Kunden suchen  wir seniorenger. Eigentumswohnungen u. familienfreundl. Einfamilienhäuser im Essener Osten u. Südosten

319

Das Kundencenter des Amtes 
für Soziales und Wohnen an 
der Altendorferstraße 103 ist 
ab Freitag, 14. August , wieder 
montags bis freitags in der Zeit 
von 8 bis 11 Uhr regulär für 
Bürger geöffnet. Viele Anlie-

gen können auch wie gewohnt 
online erledigt werden. Infor-
mationen zu den Leistungen 
und Angeboten des Amtes für 
Soziales und Wohnen stehen 
unter www.essen.de/soziales 
zur Verfügung.

Alle neun öffentlichen Trink-
wasserbrunnen im Stadtge-
biet sind wieder in Betrieb. 
Damit können Bürger kos-
tenlos frisches Trinkwasser 
nutzen.  Auch der Brunnen 
am Kaiser-Otto-Platz kann 
wieder genutzt werden. Die 

Inbetriebnahme hatte sich 
verzögert, da der Brunnen auf-
grund von Baumaßnahmen 
nicht zugänglich war. Standor-
te im MEIN KURIER-Gebiet: 
Stadtbezirk VII: Kaiser-Otto-
Platz; Stadtbezirk VIII: Kup-
ferdreher Markt.

Fragen rund  
um Soziales

Kundencenter ist wieder geöffnet

Trinkbrunnen 
einsatzbereit

Auch in Steele läuft das Wasser wieder

Kindermusical im Bürgerhaus Oststadt
Das Team des Übehaus Kray feierte Premiere mit dem ersten eigenen Musical „Wähl 
mich“ im Bürgerhaus Oststadt in Freisenbruch. Bei großer Hitze trugen die Kinder das 
Programm mit viel Begeisterung, Mut und Energie vor. Dabei ging es um ein Dschun-
gelmusical über Demokratie. Die jungen Darsteller begeisterten das Publikum ebenso 
wie das liebevoll gestaltete Bühnenbild. � Foto: Janz

Hospiz Steele feierte 30. Geburtstag
Oberbürgermeister Thomas Kufen nahm am Festakt zum 30-jährigen Bestehen des 
Hospiz Essen Steele teil. In seinem Grußwort würdigte er die langjährige Arbeit der 
Einrichtung und dankte den haupt- und ehrenamtlich Engagierten für ihren Einsatz in 
der Begleitung schwerkranker und sterbender Menschen sowie ihrer Angehörigen. Die 
Einrichtung verbindet palliativmedizinische Versorgung mit psychosozialer und seel-
sorgerischer Begleitung.� Foto: Stadt Essen / Caroline Schlüter
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45141 Essen-Frillendorf, Langemarckstr. 2
BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH & Co. KG Rhein-Ruhr,  
Sitz: Kettwiger Straße 69, 40233 Düsseldorf

Folgen Sie uns auf:

Heißer Sommer.  
Heiße Deals.

Gartenstuhl 'Carina'
Aus Akazienholz in Teak-Optik, Gestell aus pulverbeschichtetem 
Stahl, platzsparend stapelbar, mit weiteren Produkten aus der 
Serie kombinierbar
26994145

29,-
89,-

Gasgrill 'Nebraska'
Drei Edelstahlbrenner mit 7,8 kW Leistung für leckere 

Grillgerichte, emaillierter Gusseisen-Grillrost sorgen für eine 
gute Hitzespeicherung und ein schönes Grillbranding, integ-

riertes Deckelthermometer zur Temperaturkontrolle, auch für 
kleinere Gärten oder Terrassen geeignet durch einklappbare 

Seitentische, Gasflaschen bis 5 kg im Unterschrank verstaubar
33808802

199,-
299,-

26_0895_BH_PA_NL539_Summer_Sale_Mein_Kurier_215x315.indd   126_0895_BH_PA_NL539_Summer_Sale_Mein_Kurier_215x315.indd   1 12.08.26   08:1412.08.26   08:14



14. August 20266  MEIN KURIER LOKALES

Am letzten Augustwochen-
ende findet wieder die In-
ternationale Fledermaus-
nacht (Bat Night) statt. In 
insgesamt 38 Ländern wird 
bei verschiedenen Veranstal-
tungen über die fliegenden 
Säugetiere informiert.
In Essen können Interessier-
te im Rahmen einer Fleder-
mausführung den nachak-
tiven Tieren näherkommen 
und jede Menge über sie 
erfahren: Der Freundes-

kreis Grugapark lädt in Ko-
operation mit der Schule 
Natur zu vier Terminen im 
August und September mit 
Fledermaus-Experte Olav 
Möllemann ein.
Termine in Essen: 15. Au-
gust, 20.30 Uhr, Treffpunkt: 
Seerosenbecken im Grugap-
ark vor der Orangerie.
22. August, 20.30 Uhr, Treff-
punkt: Kupferdreher Markt.
29. August, 20 Uhr, Treff-
punkt: Seerosenbecken im 

Grugapark vor der Orange-
rie.
12. September, 19.30 Uhr, 
Treffpunkt: Seerosenbecken 
im Grugapark vor der Oran-
gerie.
Die Kosten betragen 4 Euro 
für Kinder und 6 Euro für 
Erwachsene. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 
Gäste werden gebeten, eine 
Taschenlampe mitzubrin-
gen. Während der Fleder-
mausführung werden mit 

Hilfe eines Ultraschall-Emp-
fängers für Fledermaus-Rufe 
die in Wald, Feld, Wiese und 
über dem Wasser vorkom-
menden Arten aufgespürt 
und hörbar gemacht. Der 
Fledermausschutz ist ein 
wichtiger Grundgedanke 
einer Fledermausführung. 
Aus diesem Grund werden 
keine Schlafplätze oder Win-
terquartiere während einer 
Führung aufgesucht. Weite-
re Termine zur Bat Night 

und andere Fledermausver-
anstaltungen sind auf der 
Homepage des Naturschutz-
bund Deutschland (NABU) 
gelistet, der in Deutschland 
die Bat Night organisiert.
Insgesamt kommen in 
Deutschland 25 Fledermaus-
arten vor, die alle streng ge-
schützt sind. In Essen wurden 
davon bisher elf Arten nach-
gewiesen, wobei zwei der Ar-
ten nur sehr selten gefunden 
wurden.

„Bat Night“-Termine in Essen
Exkursionen zur internationalen Fledermausnacht Ende August

Azubis 
gesucht?

Qualifizierte Auszubildende 
händeringend gesucht - das 
gilt auch für immer mehr 
Unternehmen in Essen und 
Umgebung. Wer Interesse 
hat, mit jungen Talenten in 
Kontakt zu kommen, kann 
am „A! Festival“, teilnehmen, 
das am 10. September von 9 
bis 14 Uhr auf dem Gelände 
der Zeche Carl stattfindet. Be-
reits zum zweiten Mal bietet 
es Unternehmen die Möglich-
keit, ihre Ausbildungsange-
bote erlebbar zu machen. 
Das Festival richtet sich 
an Schülerab der 8. Klasse. 
Hauptpartner und Ausstel-
ler des Festivals, das von 
der EMG - Essen Marketing 
GmbH organisiert wird, sind 
die Geno Bank Essen eG und 
die Interessengemeinschaft 
Essener Wirtschaft. 

Messe auf 
Zeche Carl

Weitere Aussteller sind un-
ter anderem der Drogerie-
markt dm, TÜV Nord, die 
Justizvollzugsanstalt sowie 
die Innungen der Kreis-
handwerkerschaft. Neben 
dem Zusammenbringen von 
potentiellen Auszubildenden 
und Unternehmen punktet 
das Chancenfestival durch 
ein interessantes Rahmen-
programm aus Musik, Kunst 
und Kultur.  Auftreten wer-
den u.a. der Musiker „DJo“ 
sowie der Essener Rapper und 
Entertainer „Dein Couseng“. 
Letzterer moderiert zudem 
durch das Bühnenprogramm. 
Unternehmen, die Interesse 
haben, sich beimFestival zu 
präsentieren, können sich 
an die EMG wenden. Kon-
takt: betting@emg.essen.de 
oder telefonisch unter 0201-
88720-49.
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www.allbau.de

NACHBARN
FAMILIE HAT MAN –

SUCHT MAN SICH AUS!
WAS FÜR EIN SCHÖNES MIETEINANDER.

Auf den Spuren 
einer Horsterin
Ausflug mit dem Steeler Archiv

Das Steeler Archiv bietet 
Veranstaltungen an, für die 
man sich ab sofort anmelden 
kann: 20. September,  Tages-
fahrt zum Kröller-Müller-
Museum nach Otterlo/NL. 
Das Angebot umfasst: Bus-
fahrt, Eintritt Museum und 
Park, Kaffeetrinken, Führung 
durch das Museum, Füh-
rung durch das Jagdschloss. 
Abfahrt in Steele um 8 Uhr, 
Rückkunft um 19.30 Uhr. 
Kosten 80 Euro /pro Person. 
Dienstag, 8. September bis 
Montag, 9.Oktober Ausstel-
lung: Bahnstrecke Steele 
- Vohwinkel im Spiegel der 
Zeit im Laurentius Quartier 

Contilia, Laurentiusweg 49, 
geöffnet täglich von 10 bis 18 
Uhr. Die Ausstellung präsen-
tiert ein Kapitel der Steeler 
Eisenbahngeschichte aus 
der Zeit von 1945 bis 2025. 
Freitag, 9. Oktober, 19 Uhr: 
Historische Filme aus Steele, 
Gemeindezentrum Evangeli-
sche Gemeinde Königssteele, 
Kaiser-Wilhelm-Straße 39. 
Gezeigt werden Ausschnitte 
von der 1000-Jahr-Feier sowie 
Aufnahmen aus den 1960er 
und 1970er Jahren vor der 
Sanierung. Ergänzt wir die 
Präsentation durch weitere 
kleine Filme. www.steeler-
archiv.de

Wie fast alles 
einmal begann

Sonderaustellung im Ruhr Museum
In der einmaligen Indust-
riekulisse der Kohlenwäsche 
auf dem UNESCO-Welterbe 
Zollverein zeigt das Ruhr 
Museum in seiner neuen Son-
derausstellung „überLeben in 
der Eiszeit“ noch bis zum 10. 
Januar 2027 die vielfältigen 
Lebenswelten der Region 
während des quartären Erd-
zeitalters und spannt einen 
Bogen zum Einfluss des Men-
schen auf das Klima in der Ge-
genwart. Bis zum 10. Januar 
gibt die Ausstellung in den 
spektakulären Kohlenbun-
kern auf der 12-Meter-Ebene 
mit über 350 spannenden 
Exponaten und packenden 
Animationen Einblicke in 
das Leben und Überleben in 
der Eiszeit. 

Spannende 
350 Exponate

Die fünf Kapitel Landschaft, 
Pflanzenwelt, Tierwelt, Men-
schen und Klima, welche von 
einem Prolog und Epilog ein-
gerahmt werden, offenbaren 
die überraschende Vielfalt 
des Eiszeitalters.  Während 
der eiszeitlichen Kaltzeiten 
war der Norden des heuti-
gen Nordrhein-Westfalens 
von einem über 100 Meter 
dicken Eispanzer bedeckt. In 
den Warmzeiten bot das Kli-
ma beste Voraussetzungen für 
die Entwicklung einer vielfäl-
tigen Flora und Fauna. Die 

Gletscher gaben der Land-
schaft ihre heutige Gestalt, 
ihr Schmelzwasser formte 
die Flussläufe. Während der 
Warmzeiten entstanden an 
Rhein, Lippe und Ems aus-
gedehnte Auenlandschaften 
und Moore. Die Ausstellung 
greift populäre Bilder der 
Eiszeit auf und stellt ihnen 
wissenschaftlich fundierte 
Rekonstruktionen und be-
eindruckende Animationen 
gegenüber.
Seit 350.000 Jahren leben 
Menschen an Rhein und 
Ruhr. Mit der Nutzung von 
Werkzeugen, der Herstellung 
von Kleidung und der Heraus-
bildung von Kulturtechniken 
konnten sie sich an die wech-
selnden Klimaverhältnisse an-
passen. Homo heidelbergen-
sis und Neandertaler starben 
aus, während der anatomisch 
moderne Mensch als einzige 
Menschenart überlebte.Seit 
rund 200 Jahren wird die 
Eiszeit wissenschaftlich er-
forscht. 
Aktuelle Erkenntnisse zeigen 
deutlich, wie sich das Klima 
über 2,6 Millionen Jahre zy-
klisch ändert und dass der 
gegenwärtige Klimawan-
del mit deutlich steigenden 
Temperaturen von Menschen 
gemacht ist.
Info: UNESCO-Welterbe Zoll-
verein, Gelsenkirchener Stra-
ße 181, Tickets: www.tickets-
ruhrmuseum.de

Familienfest im Kessing-Park
Am 30. August laden die SPD Burgaltendorf-Überruhr und Schirmherrin Andrea Andor 
(Landtagskandidatin) zum Familienfest im Überruhrer Ludwig-Kessing-Park ein. Für 
Spiel, Spaß und leckere Verpflegung sorgen von 13 bis 17 Uhr unter anderem Einsatz-
fahrzeuge von Polizei, Feuerwehr und ASB, eine Hüpfburg, die große Kuchentheke, 
ein Clown, Torwandschießen sowie Grill- und Getränkestände. Erneut begleitet ein 
Flohmarkt für Kindersachen das Familienfest. Nicht gewerbliche Verkäufer können sich 
per E-Mail an sabine.scharf@spd-essen.de� Foto: Janz
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Seniorenwohnen nach Maß!
Alleine leben oder gemeinsam erleben? Die Kaiser-Otto-Residenz  

bietet Ihnen stilvolle Appartements für höchste Ansprüche.

Appartement „Andrea“:
·   2-Raum, 43 m2, Terrasse,  

Westlage
·  Moderne Küchenzeile
·  Barrierefreies Duschbad
·   2 m2 große Kellerbox

Pensionspreis 2.895,- X inkl.:

·  Strom- und Nebenkosten

·  3-gängiges Mittagsmenü

·  Wöchentliche Reinigung

·  24-h Rufbereitschaft

Wir sind für Sie da!
Sie möchten die Vorzüge unseres Hauses kennenlernen?  
Vereinbaren Sie jetzt Ihren  persönlichen Besichtigungstermin!

Scheidtmanntor 11 · 45276 Essen
Telefon 02 01 / 56 39 514
direktion@kaiser-otto-residenz.de
www.kaiser-otto-residenz.de

Die Bauarbeiten an der Kup-
ferdreher Straße werden mit 
der Fertigstellung des aktuel-
len Bauabschnitts zwischen 
Poststraße und Hinsbecker 
Löh im September vorüber-
gehend abgeschlossen. 

Pause startet ab 
September

Anschließend soll dieser 
Abschnitt wieder für den 
Verkehr freigegeben werden.
m Verlauf der Bauausfüh-
rung haben sich die Rah-
menbedingungen wesentlich 
verändert. 
Dazu gehörten unter an-
derem nicht vorhersehbare 
zusätzliche Leistungen, Ein-
schränkungen der verfüg-
baren Baufelder sowie ein 
dadurch erhöhter Aufwand 
bei der Verkehrssicherung. 
Diese Entwicklungen haben 
die Vertragsabwicklung und 
die wirtschaftliche Umset-
zung der Maßnahme erheb-
lich beeinflusst.

Nachjustierung 
der Bauverträge

Nach Gesprächen mit dem 
beauftragten Unternehmen 
sind die Stadtverwaltung 
und das Unternehmen zu 
dem Ergebnis gekommen, 

dass die Baumaßnahme auf 
Grundlage des bestehenden 
Bauvertrags wirtschaftlich 
und organisatorisch nicht 
sinnvoll fortgeführt werden 
kann. 
Daher haben sich beide Sei-
ten auf die Aufhebung des 
bestehenden Bauvertrags 
verständigt. Trotz der Aufhe-
bung des Bauvertrags werden 
die bereits begonnenen Ar-
beiten geordnet abgeschlos-
sen. Im Mittelpunkt steht 
der derzeit laufende Bauab-
schnitt zwischen Poststraße 
und Hinsbecker Löh. Nach 

Fertigstellung dieses Ab-
schnitts soll die Kupferdreher 
Straße dort wieder für den 
Verkehr freigegeben werden.
Die noch ausstehenden Ar-
beiten der Gesamtmaßnah-
me werden neu ausgeschrie-
ben und anschließend erneut 
vergeben. Damit soll die Er-
neuerung der Kupferdreher 
Straße und der Langenberger 
Straße fortgesetzt werden.
Nach derzeitigem Planungs-
stand sollen die Bauarbeiten 
im Februar 2027 wieder auf-
genommen werden. 
Der Baubeginn ist nach dem 

Karnevalsumzug vorgesehen, 
damit dieser wie geplant 
stattfinden kann. Die Fer-
tigstellung der Gesamtmaß-
nahme ist nach aktuellem 
Planungsstand bis Ende 2028 
vorgesehen.
Die Stadt Essen erneuert seit 
dem 14. Juli 2025 die Kupfer-
dreher Straße und die Lan-
genberger Straße zwischen 
der Auffahrt zur A44, An-
schlussstelle Essen-Überruhr, 
und der Poststraße. 
Ziel der Maßnahme ist es, 
die Straßeninfrastruktur 
grundlegend zu erneuern 
und gleichzeitig die Bedin-
gungen für den Radverkehr 
zu verbessern.

Neuausschreibung 
erforderlich

Die Gesamtmaßnahme um-
fasst unter anderem: die 
grundhafte Erneuerung der 
Fahrbahn, die Erneuerung 
schadhafter Straßenabläufe, 
Entwässerungsleitungen und 
Entwässerungsrinnen, die Er-
neuerung der Nebenanlagen 
sowie den Bau einer neuen 
Radverkehrsanlage. 
Diese soll bestehende Lü-
cken im Radverkehrsnetz 
schließen und das Radver-
kehrsnetz der Stadt Essen 
weiter ausbauen.

Durchatmen an der 
Kupferdreher Straße

Fahrbahn ist wieder befahrbar - Karneval kann kommen - Baustart ab Februar 2027

Die Bauarbeiten an der Kupferdreher Straße werden mit 
der Fertigstellung des aktuellen Bauabschnitts zwischen 
Poststraße und Hinsbecker Löh im September vorüberge-
hend abgeschlossen.� Foto: Stadt Essen / Brochhagen

Nord-Ost-Bad 
geschlossen

Das Nord-Ost-Bad in Essen-
Schonnebeck muss seinen 
öffentlichen Badebetrieb 
weiterhin einstellen. Ursache 
hierfür ist ein beschädigtes 
Kabel, das im Zuge von Bau-
arbeiten im nahen Umfeld 
des Bades zertrennt wurde. 
Durch den Vorfall ist die Ein-
richtung derzeit vollständig 
von der Telefonie und dem 
Internet abgeschnitten.
Der Ausfall betrifft sämtliche 
zentralen IT-Dienste vor Ort, 
darunter die Kassenautoma-
ten sowie die elektronische 
Drehkreuzanlage, wodurch 
ein regulärer Publikumsver-
kehr aktuell nicht möglich 
ist. Sämtliche Schwimmzei-
ten für die Öffentlichkeit 
müssen aus diesem Grund 
entfallen.
Die Sport- und Bäderbetrie-
be Essen weisen darauf hin, 
dass der Kurs- und Vereinsbe-
trieb von der Störung nicht 
betroffen ist und dieser wie 
gewohnt stattfinden kann.
10. August, finden die jähr-
lichen Revisionsarbeiten im 
Nord-Ost-Bad statt. Das Bad 
bleibt dann planmäßig bis 
zum 1. September geschlos-
sen. 
Ab dem 2. September steht 
das Nord-Ost-Bad allen Nut-
zergruppen wieder vollum-
fänglich zur Verfügung.
Die Sport- und Bäderbe-
triebe Essen bitten alle Ba-
degäste um Verständnis. 
Weitere Informationen zu 
den Essener Bädern finden 
Interessierte auf www.essen.
de/schwimmen und www.
essen.de/bäder
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ASB Ruhr e.V.
Kendra Bischof

Richterstraße 20-22
45143 Essen

kbischof@asb-ruhr.infofacebook.com/asbruhr @asb_ruhr

Schule fertig?

Noch kein Plan?

Dein BFD. Dein Weg. Wir finden ihn gemeinsam.

Du willst ein BFD machen, 
weißt aber noch nicht genau, wo es für 

dich hingehen soll?

Musst du auch nicht.
Wie wäre es mit einem BFD beim ASB Rettungsdienst? 
Erlebe den öffentlichen Rettungsdienst von innen, arbeite
in einem professionellen Team mit und finde heraus, ob

dieser Beruf zu dir passt.
Während deines Bundesfreiwilligendienstes lernst du den

abwechslungsreichen Alltag im Rettungsdienst kennen
und unterstützt außerdem unser Einsatzteam im

Hausnotruf. So sammelst du wertvolle Erfahrungen in
zwei spannenden Bereichen des ASB.

 Du willst dabei sein? Dann schau auf unserer Homepage
vorbei und entdecke unsere freien BFD-Stellen.

Schule fertig?
Noch kein Plan?

Dein BFD. Dein Weg. Wir finden ihn gemeinsam.

Dein kurzer 
Weg zum BFD:

Die Stadt Essen beginnt mit 
der Sanierung der Geh- und 
Radwegbrücke zwischen Hei-
singen und Kupferdreh.
m Rahmen der Maßnahme 
werden die gesamte Holz-
unterkonstruktion sowie 
der Holzbelag der Brücke 
erneuert. Die bisherigen 
Bohlen werden durch Ei-
chenbohlen ersetzt. Zudem 
werden die Kanzeln der Brü-
cke umgebaut. Künftig wird 
es auf jeder Seite drei Kan-
zeln geben, die sich gestalte-
risch an der ursprünglichen 
Ausführung orientieren. Auf 
die bisher über das Wasser hi-
nausragenden Dreiecke wird 
verzichtet. Durch die kom-
paktere Bauweise können 
die Kanzeln auf der äußeren 
Stahlkonstruktion aufliegen. 
Dadurch wird die Holzkonst-
ruktion statisch entlastet und 
gleichzeitig besser vor Wit-
terungseinflüssen geschützt.
Darüber hinaus werden die 
Geländer erneuert und auf 
eine Höhe von 1,30 Metern 
angepasst.Die Stahlkons-
truktion der ehemaligen 
Eisenbahnbrücke befin-
det sich nach derzeitigem 
Stand weiterhin in einem 
guten Zustand. Eine Sanie-
rung dieses Bauteils ist der-
zeit nicht erforderlich. Für 
die Baustellenlogistik wird 

während der Bauarbeiten 
ein Teil der Parkflächen an 
der angrenzenden Sporthal-
le Kupferdreh genutzt. Da-
durch stehen dort zeitweise 
weniger Stellplätze zur Ver-
fügung. Zudem kann es im 
unmittelbaren Baustellen-
bereich zu Einschränkungen 
der Wegeführung kommen. 
Der Weg „Hardenbergufer“ 
bleibt während der gesam-
ten Bauzeit grundsätzlich 
nutzbar. Im Bereich des 

Gerüstes beträgt die ver-
bleibende Durchfahrtsbrei-
te und Durchfahrtshöhe 
jeweils 2,80 Meter. Damit 
können sowohl Fußgänger 
und Radfahrer als auch Ret-
tungsfahrzeuge den Uferweg 
weiterhin nutzen. Auch der 
Zugang zur Hespertalbahn, 
zum Kiosk, zur Gastronomie, 
zur öffentlichen Toilettenan-
lage sowie zum Eisenbahner 
Sportverein bleibt während 
der Bauzeit grundsätzlich 

erhalten. Maßgeblich ist die 
vor Ort ausgeschilderte Ver-
kehrsführung. Nach Planung 
sollen die Arbeiten voraus-
sichtlich im Februar 2027 
abgeschlossen werden. Das 
Amt für Straßen und Ver-
kehr der Stadt Essen infor-
miert während der gesamten 
Bauzeit regelmäßig über den 
aktuellen Baufortschritt auf 
der Internetseite www.essen.
de/Eisenbahnbrücke_Kup-
ferdreh_Heisingen

Radwegbrücke in 
Heisingen-Kupferdreh

Die Brückenbauarbeiten sind endlich gestartet - Bauzeit bis Februar 2027

Rot markiert: Die ehemalige Eisenbahnbrücke zwischen Kupferdreh und Heisingen.
� Foto: Stadt Essen 

19,6 Mio. Euro 
für Städtebau
Das Ministerium für Heimat, 
Kommunales, Bau und Digi-
talisierung des Landes NRW 
hat das Städtebauförderpro-
gramm 2026 veröffentlicht. 
Mit einem Gesamtvolumen 
von 356 Millionen Euro stel-
len Bund und Land erneut 
erhebliche Mittel für die städ-
tebauliche Entwicklung der 
Kommunen bereit. Der Bund 
beteiligt sich mit 171 Millio-
nen Euro, das Land NRW mit 
185 Millionen Euro. Für die 
Stadt Essen sind Fördermittel 
in Höhe von rund 19,6 Milli-
onen Euro vorgesehen.
In diesem Jahr erhalten fünf 
Projekte neue Fördermittel 
zur Unterstützung: 2.030.000 
Euro Zukunft.Essen.Innen-
stadt; 2.188.000 Euro Stadt-
teilprojekt Karnap; 4.399.000 
Euro Stadtteilprojekt Stadtbe-
zirk VI / Umfeld Zollverein; 
5.628.000 Euro Stadtteilpro-
jekt WEST (Altendorf, Bo-
chold) und 5.422.000 Euro 
UNESCO-Welterbe Zollver-
ein (Stiftung Zollverein).
Mit der Aufnahme des In-
nenstadtkonzepts „Zukunft.
Essen.Innenstadt“ in das 
Städtebauförderprogramm 
„Lebendige Zentren“ können 
nun die ersten Leitprojekte 
umgesetzt werden. Bereits 
im Vorfeld hat die Stadt Es-
sen die Vorplanungen vor-
angetrieben. So wurde der 
Gewinnerentwurf des Pla-
nungswettbewerbs „Grün-
blaues Innenstadtband / 
Marktkirchenumfeld“ veröf-
fentlicht. Weitere Infos gibt‘s 
hier: www.essen.de/innen-
stadtentwicklung
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AWO-Kita gGmbH
Personalabteilung
Holsterhauser Platz 2
45147 Essen

Weitere Infos auf: 
www.awo-essen.de/stellenangebote

Wir, die AWO-Kita gGmbH in Essen, suchen...

Sozialpädagogische 
Fachkräfte (m/w/d) 
in Voll- oder Teilzeit

Du bist ein echtes Allround-Talent in Sachen 
Tränentrocknen und Trösten? Du bist ein Vollprofi  im 
Papierfl ieger  basteln und kannst dir nichts Schöneres 
vorstellen, als Kinder in ihrer Entwicklung zu begleiten? 
Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung.

Wachstumsexpert:innen  
gesucht!

Zu Kirchen und Kapellen, 
einem Jugendhaus und 
erstmals zu einer Moschee 
führen die sechs Atempau-
se-Radtouren, die der städ-
tische Beauftragte für den 
Radverkehr zusammen mit 
der Evangelischen und der 
Katholischen Kirche in Es-
sen auch in diesem Jahr bis 
September an jedem zwei-
ten Sonntag im Monat ver-
anstaltet. 

Letzter Termin ist  
der 13. September

Die Leitung der Touren 
übernehmen der ADFC Es-
sen und die Essener Fahrrad-
Initiative (EFI). 
Als Partner sorgt das Posau-
nenwerk der Ev. Kirche im 
Rheinland dafür, dass die 
Radler am Ziel von Mitglie-
dern aus Essener Posaunen-
chören musikalisch emp-
fangen werden. Die letzte 
Tour führt am Sonntag, 13. 

September, 15 Uhr, nach 
einer kleinen Runde durch 
die südliche Innenstadt über 
Rüttenscheid und Relling-
hausen nach Kupferdreh. 
Start-Treffpunkt ist um 15 
Uhr am Willy-Brandt-Platz 
gegenüber dem Hauptbahn-
hof. Danach verläuft die 
Route nach Burgaltendorf 
und Horst, von wo aus das 
Ziel in Steele, die Friedens-
kirche, am Dreiringplatz 
erreicht wird.  Dort hält 
Superintendentin Marion 
Greve die abschließende 
Andacht zur letzten Tour. 
Die Essener Atempause-
Radtouren zu markanten 
Kirchen und Kapellen im 
Stadtgebiet gibt es bereits 
seit 2007.  Alle sechs Touren 
haben eine Länge von 15 bis 
20 Kilometern und dauern 
etwa zwei, maximal zweiein-
halb Stunden; der langsams-
te Teilnehmer bzw. die lang-
samste Teilnehmerin geben 
das Tempo vor.

Atempause- 
Radtouren

Ökumenisches Familien-Programm

„Gutes Klima Festival“ auf Zeche Carl
Das „Gutes Klima Festival“ brigt seit sechs Jahren Menschen zusammen, die die Stadt 
mit guten Ideen, Engagement und Kreativität nachhaltiger und klimafreundlicher ge-
stalten wollen. OB Kufen eröffnete das Festival auf dem Gelände der Zeche Carl. Dort  
warteten zahlreiche Mitmachangebote, spannende Gespräche, Musik, Kultur und viele 
praktische Ideen rund um Klimaschutz und Nachhaltigkeit auf die Besucher.
� Foto: Stadt Essen / Georg Lukas
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GBV Steele/Mitte: Politischer Frühschoppen
Oberbürgermeister Thomas Kufen besuchte den politischen Frühschoppen des Garten-
bauvereins GBV Steele-Mitte. Im Mittelpunkt der Gespräche standen Generalpachtver-
träge, Grundsteuerreform und Abgaben, Flächennutzung in Steele und Klimaschutz 
und Stadtgrün.� Foto: Janz

Infos rund um 
die Pflege

Im Rahmen des Projektes 
„Pflegestützpunkt Nord-
rhein-Westfalen“ beraten 
Mitarbeitende der Stadt Es-
sen am Montag, 17. August, 
von 9 bis 12 Uhr im Zentrum 
60plus Butzweg der AWO Es-
sen, Butzweg 5, trägerunab-
hängig rund um die Themen 
Pflege und Älterwerden. 

Infos für Betroffene 
und Angehörige

Interessierte, Betroffene und 
deren Angehörige erhalten 
Rat zu Leistungen bei Pfle-
gebedürftigkeit, zu Hilfsan-
geboten vor dem Eintritt des 
Pflegefalls sowie zu Leistun-
gen des Staates. Auch infor-
mieren die Beratenden zu 
Vorsorgevollmacht, Betreu-
ungsrecht und Schwerbehin-
dertenrecht. Die Beratung ist 
kostenfrei. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Störung im 
Grugabad

Aufgrund dringend notwen-
diger Ausbesserungsarbeiten 
muss das Kinderplanschbe-
cken im Grugabad am heuti-
gen Freitag, 14. August, vorü-
bergehend gesperrt werden.

Kinderbecken 
gesperrt

Die Sport- und Bäderbe-
triebe Essen (SBE) arbeiten 
bereits mit Hochdruck an 
der Behebung der Störung 
und informieren umgehend, 
sobald das Becken wieder 
genutzt werden kann. Alle 
weiteren Bereiche des Gruga-
bads stehen den Badegästen 
wie gewohnt zur Verfügung.
Weitere Informationen zu 
den Essener Bädern finden 
Interessierte auf www.essen.
de/schwimmen und www.
essen.de/bäder

Tage der 
Betreuung

Die Betreuungsbehörde des 
Gesundheitsamtes Essen 
lädt Fachleute sowie inter-
essierte Bürger am 3. und 4. 
September ins Schloß Bor-
beck (Schlossplatz 1) zu den 
„Tagen der Betreuung“ ein.
Am Donnerstag, 3. Septem-
ber, richtet sich die Veranstal-
tung an ein Fachpublikum 
und beleuchtet in Vorträgen 
die Möglichkeiten und Ent-
wicklungen der rechtlichen 
Betreuung. Am Freitag, 4. 
September, können sich in-
teressierte Bürger über die 
Themen Vorsorgevollmacht, 
Patientenverfügung und 
weitere vorsorgende Hilfen 
informieren.

Vile Infos für 
Pflegende

Weitere Details zum Pro-
gramm sowie die konkreten 
Uhrzeiten zu den einzelnen 
Vorträgen können Interes-
sierte im Informationsflyer 
(siehe Infokasten) oder on-
line unter www.essen.de/ta-
gebetreuung nachlesen.
Die Teilnahme an den „Ta-
gen der Betreuung“ ist kos-
tenlos, die Teilnehmerzahl 
ist jedoch begrenzt. Um 
Anmeldung wird deshalb 
gebeten. Möglich ist dies 
über das Servicetelefon der 
Betreuungsbehörde Essen 
unter der Telefonnummer 
0201 88-53399 oder per E-
Mail an betreuungstage@
gesundheitsamt.essen.de.

Bürgerliches 
Engagement

Der Förderfonds Bürger-
schaftliches Engagement 
geht in den Endspurt. Noch 
bis zum Stichtag 1. Septem-
ber 2026 können Interessier-
te Anträge stellen. 
Im Fokus der diesjährigen 
Förderung stehen die Förder-
kategorien „Anerkennung 
und Wertschätzung“ sowie 
„Fortbildung und Qualifi-
zierung“. 
Diese beiden Bereiche wur-
den in den vergangenen 
Jahren von besonders vielen 
Engagierten angefragt.

Bis 1. September 
bewerben

In diesem Jahr sind Förde-
rungen von bis zu 500 Euro 
pro antragsstellender Orga-
nisation möglich. 
Alle Förderbedingungen, 
Voraussetzungen sowie das 
neue Antragsformular fin-
den Interessierte unter www.
essen.de/förderfonds

Die Stadt Essen untersagt vo-
rübergehend seitMittwoch, 
12. August, erneut das Gril-
len in den ausgewiesenen 
Grillzonen im Stadtgebiet. 
Grund sind die weiterhin 
anhaltende Trockenheit 
und die aktuell hohe Vege-
tationsbrandgefahr. Als In-
dikator dient der Grasland-
Feuerindex des Deutschen 
Wetterdienstes, der aktuell 
bereits die Stufe 3 erreicht 
hat, für Mittwoch ist die Stu-
fe 4 vorhergesagt.
Untersagt ist das Grillen 
über Feuer, mit Holzkoh-
legrills, Einweggrills und 
sonstigen mit offenem Feuer 
betriebenen Grillgeräten in 
den ausgewiesenen Grillzo-
nen der Stadt Essen.
Hohe Temperaturen und 
ausbleibende Niederschläge 
haben Böden und Vegetation 
stark ausgetrocknet. Damit 
besteht eine hohe Gefahr 
für die Entstehung und 
Ausbreitung von Vegetati-
onsbränden. Bereits kleins-
te Zündquellen können 
derzeit Brände auslösen, die 
sich schnell auf umliegende 
Flächen ausbreiten.
In den ausgewiesenen Grill-
zonen kam es in der Vergan-
genheit bereits mehrfach 
zu kleineren Bränden, etwa 
durch Funkenflug oder un-

sachgemäß entsorgte, noch 
glühende Grillkohle. Auf-
grund der aktuellen Trocken-
heit ist das Risiko deutlich 
erhöht. Mit dem Grillverbot 
möchte die Stadt Vegetati-
onsbrände verhindern und 
Menschen, Tiere und Grün-
flächen schützen. Das Grillen 
ist außerhalb der ausgewiese-
nen Grillzonen auf öffentli-
chen Flächen in Essen bereits 
grundsätzlich verboten. Ein 
Grillverbot gilt auch in und 
in der unmittelbaren Nähe 
zu Wäldern. Die Stadt beob-
achtet laut Stadtpresseamt 

die weitere Entwicklung der 
Wetterlage und der Vegetati-
onsbrandgefahr fortlaufend. 
Sobald die konkrete Gefah-
renlage nicht mehr besteht, 
wird die Allgemeinverfü-
gung aufgehoben. Bis dahin 
bittet die Stadtverwaltung 
alle Bürger, das Grillverbot 
einzuhalten. Die komplette 
Begründung für das Grill-
verbot finden Interessierte 
in der Allgemeinverfügung 
(im pdf rechts). Weitere In-
formationen zum Thema 
Grillen finden Interessierte 
auf www.essen.de/grillen

Warum die Bratwurst 
draußen kalt bleibt...

Seit Mittwoch: Erneutes Grillverbot in Essens Grillzonen

Die Stadt Essen untersagt seit Mittwoch erneut das Gril-
len in den ausgewiesenen Grillzonen im Stadtgebiet. 
Gründe sind die anhaltende Trockenheit und die aktuell 
hohe Vegetationsbrandgefahr.� Foto: Stadt Essen / Leick

Ihr Termin

fehlt?
Schicken Sie uns  

eine E-Mail: 
redaktion@ 

mein-kurier.ruhr
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Nach dem Abstieg aus der 
Handball-Oberliga beginnt 
die Verbandsligasaison der 
MTG-Handballer am Wo-
chenende 19./20.9. mit dem 
Auswärtsspiel beim TV An-
germund. Zur Zeit befindet 
sich die Mannschaft des neu-
en Trainerduos Jan Roskosch 
und Jan Kassens mitten in 
der Saisonvorbereitung. 
Im Rahmen der Vorberei-
tung wird auch in diesem 

Jahr wieder ein Vorberei-
tungsturnier in der Sporthal-

le an der Wolfskuhle stattfin-
den. Teilnehmer sind neben 
der MTG Horst die beiden 
Verbandsligisten Kettwiger 
SV und DJK GW Werden 
sowie Regionsoberligist DJK 
GW Werden II. Los geht es 
am Di., 25. August um 18.30 
Uhr mit dem Auftaktspiel 
des Gastgebers gegen die 
Zweite von GW Werden be-
vor um 20.15 Uhr GW Wer-
den I und Kettwiger SV auf-

einandertreffen. Am Freitag, 
28. August, lauten die Partien 
dann GW Werden II - Kettwi-
ger SV (18.30 Uhr) und MTG 
- GW Werden I (20.15 Uhr). 
Am finalen Spieltag treffen 
am Freitag, 4. September, zu-
nächst die beiden Werdener 
Mannschaften aufeinander 
(18.30 Uhr) ehe das Turnier 
mit der Partie Kettwiger SV 
- MTG Horst (20.15 Uhr) be-
endet wird. 

Die MTG-Wölfe starten in 
die neue Handball-Saison

Vorbereitungsturnier auf die Verbandsliga ab 25. August

Besser hätte es nicht ange-
richtet sein können beim 
inzwischen schon traditio-
nellen von der Allbau GmbH 
und den Stadtwerken Essen 
in Kooperation mit der Ka-
nusport Gemeinschaft Essen 
organisierten Ferienpaddeln 
auf dem Baldeneysee. Der 
See zeigte sich nahezu spie-
gelglatt von seiner besten Sei-
te, dazu Sonne satt und zwar 
aufgeregte, aber gut gelaun-
te Kinder. Dazu in den zwei 
„Elefanten-Booten“ zwei 
Essener Top-Kanuten von 
internationalem Format als 
Kapitäne. 
Da steuerte ein Boot Max 
Rendschmidt, vierfacher 
Kanu-Olympiasieger und 
vielfacher Weltmeister, Eu-
ropameister und Deutscher 
Meister. Für ihn mitten in 
der Vorbereitung auf die 
noch anstehenden Weltmeis-
terschaften wieder einmal 
eine Herzensangelegenheit 
der inzwischen 13. Auflage 
der Aktion. 
„Seit 2013 bin ich nahezu im-
mer mit dabei und es macht 
nach wie vor einen Riesen-
spaß mit den Kids auf dem 
Wasser“. Erstmals dabei als 
Kapitän des zweiten Bootes 
war Jonas Borkowski, ein 
großes Nachwuchstalent 
und bereits mehrfach mit 
internationalen Medaillen 
im U23-Bereich dekoriert.
Zunächst wurden Fotos ge-

macht von den stolzen Kid-
dies mit Olympiasieger Max 
Rendschmidt und Jonas Bor-
kowski und Autogramm ge-
schrieben, bevor es endlich 
aufs Wasser ging Richtung 
Wendepunkt des TVK Essen 
Kupferdreh. 
Dort stand gestärkt durch 
ein leckeres Mittagessen das 
schon traditionelle Torwand-
schießen auf dem Programm. 
Heiß begehrt und umjubelt 
waren da wieder einmal die 
Kino-Gutscheine und weite-
ren Preise. Mit Freude auf die 
Rückfahrt ging es dann wie-
der zurück zum Regattahaus.

„Das war super, richtig geil“, 
waren sich Adam (Huttrop), 
Josh (Werden), die Brüder Jan 
und Mats aus Bredeney sowie 
die Geschwister Paul und Ida 
aus Überruhr einig. Sie hat-
ten im „Boot Max“ nicht nur 
stehend gepaddelt, sie waren 
zwischendurch auch mit ih-
ren Schwimmwesten mal 
kurz in den See gesprungen. 
Und Max Rendschmidt als 
Olympiasieger so hautnah 
kennenzulernen, fanden sie 
grandios. 
„Der war auf jeden Fall sehr 
nett, witzig und ein richtig 
cooler Typ“. Richtig ins Zeug 

gelegt hatten sich im „Boot 
Jonas“ Ilja, Noah und Luca. 
Und auch, wenn es wohl et-
was anstrengend war, freuten 
sich Lilly (Werden). Alles in 
allem erneut eine Ferien-Ak-
tion, die allen Beteiligten viel 
Spaß bereitete und bei der sie 
den beiden so erfolgreichen 
Sportlern Max Rendschmidt 
und Jonas Borkowski so na-
hekommen konnten. 
Auf den Punkt brachte es 
dann Munir von der Mar-
garethenhöhe „das war ein-
fach nur perfekt, besser hätte 
es nicht sein können“. 
� Ute Freise

Boot an Boot mit  
einem Olympiasieger

Ferienpaddeln mit der Kanusport Gemeinschaft Essen auf dem Baldeneysee

Gute Laune und viel Spaß waren wieder beim Ferienpaddeln mit Max Rendschmidt 
und Jonas Borkowski an Bord der beiden Elefantenboote.� Foto: Ute Freise

Neuer MTG-(Spieler-)Trai-
ner: Jan Roskosch.
� Foto: Ole Groß

Übungsleiter 
werden...

Der Essener Sportbund e. V. 
sucht engagierte Übungslei-
ter, die Freude daran haben, 
Kinder und Jugendliche für 
Bewegung und Sport zu be-
geistern und sich ehrenamt-
lich in einem vielfältigen 
Umfeld einzubringen. Die 
Tätigkeit umfasst die Pla-
nung und Durchführung 
von Sport- und Bewegungs-
angeboten sowie die Betreu-
ung und Förderung junger 
Menschen. 

Verantwortung 
übernehmen

Gesucht werden zuverlässi-
ge und verantwortungsbe-
wusste Personen, die Spaß 
an der Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen mitbrin-
gen. Wünschenswert ist 
eine C-Lizenz im Übungs-
leitungsbereich oder ver-
gleichbare Qualifikationen. 
Die Vergütung erfolgt im 
Rahmen der Übungsleiter-
pauschale und orientiert 
sich an den vorhandenen 
Qualifikationen. 
Bewerbungen gehen an 
Helena Zapros-Meladinis 
und Carolina Krix: bewe-
gungsangebote@essener-
sportbund.de

Sport für 
jedes Alter 

Ob Laufen, Springen oder 
Werfen - die Leichtathletik 
bietet eine große Vielfalt an 
sportlichen Möglichkeiten. 
Bei der DJK Heisingen ste-
hen abwechslungsreiche 
Trainingseinheiten auf dem 
Programm, die speziell auf 
die jeweiligen Altersgruppen 
abgestimmt sind. 
Dabei sollen nicht nur Fit-
ness und Beweglichkeit 
gefördert werden, sondern 
auch Spaß an der Bewe-
gung und das gemeinsame 
Sporterlebnis im absolu-
ten Mittelpunkt stehen. 
Trainiert wird auf dem 
Sportplatz an der Uhlenstra-
ße. Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene haben jederzeit 
die Möglichkeit, an einem 
kostenlosen Probetraining 
teilzunehmen und die ver-
schiedenen Disziplinen der 
Leichtathletik kennenzulernen. 
Informationen dazu  gibt es 
in der Geschäftsstelle der DJK 
Heisingen an der Heisinger 
Straße 393, telefonisch unter 
0201 / 461070 sowie unter: 
www.djk-heisingen.de
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Telefon: 
0201/ 837 23 50 

TIERFREUNDE
MIT

Opa Harald

Opa Harald ist einfach nur bezaubernd. Seine wilden
Jahre liegen lange hinter ihm und in seinem hohen
Katzenalter sehnt er sich nur noch nach Ruhe, einem
gemütlichen Plätzchen auf dem Sofa, gutem Futter und
vorsichtigen Streicheleinheiten. Vorsichtig deshalb, da
er ganz böse wird, wenn man an seinen Rücken kommt.
Auch beim Versuch, ihn anzuheben wird er zum Tiger.
Vermutlich hat sein stolzes Alter und all die früheren
Abenteuer seinen Tribut gefordert.
Das Tierheim bleibt weiterhin für spontane Besuche
geschlossen. Die Vermittlung läuft über Termin-
vergabe. Bitte telefonisch im Tierheim melden.

Unser ESPO-Vorstandsfoto zeigt (v.l.) : M.Unterschemmann (Finanzvorstand), E.Tasci 
(Beisitzer), S.Meier (Beisitzerin), K.Kerber (2.Vorsitzender), J.Sander (1.Vorsitzender) 
L.Lantermann (Beisitzerin), T.Wortmann (2.Vorsitzender), J.Ludwig (Beisitzer), A.Becker 
(Beisitzerin) es fehlen: F.Fuchs (Beisitzer) und I.Vogel (Beisitzer).� Foto: ESPO / Kerber

Vorstand einstimmig 
im Amt bestätigt
ESPO setzt auf Kontinuität und Zukunftsfähigkeit

Der Essener Sportbund 
(ESPO) hat auf seiner Mit-
gliederversammlung im 
Haus des Sports wichtige 
Weichen für die Zukunft 
gestellt. Mit einer überwäl-
tigenden Mehrheit beschlos-
sener Satzungsänderungen 
und einem einstimmigen 
Votum für den Vorstand 
setzten die Mitgliedsvereine 
ein deutliches Zeichen für 
Kontinuität, Zusammenhalt 
und eine zukunftsorientierte 
Verbandsarbeit.
Der 1. Vorsitzende Jochen 
Sander begrüßte die zahlreich 
erschienenen Vereinsver-
treter sowie die Ehrengäste 
Julia Klewin, 2. Bürgermeis-
terin der Stadt Essen, und 
Dr. Eva Selic, Vizepräsiden-
tin des Landessportbundes 
Nordrhein-Westfalen. Die 
Versammlungsleitung über-
nahm zwischenzeitlich Luca 
Ducree, Vorsitzender des 
Sportausschusses der Stadt 
Essen.
Im Mittelpunkt der Ver-
sammlung standen meh-
rere Satzungsänderungen, 
die nach einem konstrukti-
ven und offenen Austausch 
von den Delegierten mit 
überwältigender Mehrheit 
beschlossen wurden. Mit 
den Anpassungen stärkt der 
ESPO seine organisatori-
schen Strukturen und schafft 
wichtige Voraussetzungen, 
um den Herausforderungen 

des organisierten Sports auch 
künftig erfolgreich begegnen 
zu können.
Ein weiterer zentraler Tages-
ordnungspunkt waren die 
turnusmäßigen Vorstands-
wahlen. Die Mitglieder-
versammlung sprach dem 
gesamten Vorstand einstim-
mig das Vertrauen für die 
kommenden vier Jahre aus. 
Dieses klare Votum unter-
streicht die Unterstützung 
der Mitgliedsvereine für die 
bisherige Arbeit und den 
eingeschlagenen Kurs des 
Verbandes.
Neu in den Vorstand gewählt 
wurden Tim Wortmann als 
2. Vorsitzender sowie Emre 
Aziz Tasci als Beisitzer.

„Der Sport steht vor großen 
Herausforderungen - von 
der Vereinsentwicklung 
über die Gewinnung von 
Ehrenamtlichen bis hin zu 
Infrastrukturfragen. Umso 
wichtiger ist es, dass wir als 
Essener Sportbund geschlos-
sen auftreten und die rich-
tigen Rahmenbedingungen 
für unsere Vereine schaffen. 
Das einstimmige Vertrauen 
unserer Mitgliedsvereine ist 
für uns Anerkennung und 
Verpflichtung zugleich. Ge-
meinsam wollen wir den 
ESPO zukunftsfähig aufstel-
len und den Sport in Essen 
nachhaltig stärken“, erklär-
te der 1. Vorsitzende Jochen 
Sander im Anschluss an die 
Versammlung.
Der Essener Sportbund 
bedankt sich bei allen Ver-
einsvertretern für ihre Teil-
nahme, die konstruktiven 
Beiträge und das entgegen-
gebrachte Vertrauen. Die 
Mitgliederversammlung 
hat gezeigt, dass die Esse-
ner Sportfamilie geschlos-
sen hinter ihrem Verband 
steht und die Zukunft des 
Sports in der Stadt gemein-
sam gestalten möchte. Beim 
anschließenden Ausklang 
nutzten die Teilnehmenden 
die Gelegenheit zum persön-
lichen Austausch in angeneh-
mer Atmosphäre bei kühlen 
Getränken und Leckereien 
vom Grill.

Hintergrund
Der Essener Sportbund e.V. 
ist die zentrale Dachorga-
nisation der Sportvereine 
in Essen und vertritt die In-
teressen seiner Mitglieder, 
insbesondere gegenüber 
Politik und Verwaltung. Er 
berät und unterstützt bei 
gesellschaftlichen, rechtli-
chen und sportpolitischen 
sowie sportfachlichen Ver-
änderungen. Dabei ist er 
zum einen Impulsgeber 
für Veränderungsprozesse, 
zum anderen wird er dort 
aktiv, wo einzelnen Sport-
vereine einen Unterstüt-
zungsbedarf adressieren.

Starker Spendenlauf
Das Laufteam des TC Kray 1892 ging beim 24 Stunden-
lauf Dorsten an den Start. Knapp 1.300 Starter waren es 
am Ende der Veranstaltung dann aber doch. Sie legten 
fantastische 36.414 Runden zurück. Auch das Laufteam 
des TC Kray 1892 e.V. steuerte seinen Teil zu diesem sehr 
guten Ergebnis bei. Wibke Harnischmacher, Birgit Jahn 
und Ralf Schuster liefen jeweils einen Marathon. In der 
Teamwertung war das ein guter Platz 36 mit 133 gelau-
fenen Runden. Damit war man dann an Ende auch sehr 
zufrieden. Nach Ende des Laufs gab es sogar noch eine 
schöne Medaille obendrauf.� Foto: TCK
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„Gendern“ in 
MEIN KURIER

Hinweis: Aus Gründen der 
Lesbarkeit verwenden wir 
in MEIN KURIER durch-
gehend das traditionelle 
generische Maskulinum, 
z. B. „der Mitarbeiter“. Wir 
meinen dabei aber stets alle 
Geschlechter im Sinne der 
Gleichbehandlung.

Ausstellung 
zur NS-Zeit

Für die Ausstellung „Er-
innerungsmacher – Das 
Übriggebliebene 1933–45“, 
die im Herbst in der Alten 
Synagoge gezeigt wird, sucht 
der Fotokünstler Moritz 
Wondrak (Absolvent der 
Folkwang Universität der 
Künste) Relikte aus Privat-
besitz mit Bezug zur Zeit 
des Nationalsozialismus, 
etwa Dokumente, Fotos 
oder Alltagsgegenstände. 
Die Objekte sowie – wenn 
möglich – ihre Besitzer sol-
len fotografisch porträtiert 
und ihre Geschichten doku-
mentiert werden; ein beglei-
tendes Rahmenprogramm 
ist geplant. 
Interessierte können sich 
mit dem Betreff „Erinne-
rungsmacher“ per E-Mail 
an info@alte-synagoge.es-
sen.de  wenden oder tele-
fonisch bzw. per WhatsApp 
unter 0171/783 11 65 Kon-
takt aufnehmen. 
Einblicke in das Projekt gibt 
es unter www.moritzwond-
rak.de

HEU-Sommerfest lockt 
an den Sachsenring

15. August: TIG Oststadt, TC Freisenbruch und die MTG Horst sind mit dabei

Party mit den Top-Hits 
der 70er und 80er Jahre

26. September: Oldienacht lädt in der Grugahalle zum Abfeiern ein

Das Team der „HEU-Brüder“ 
der privaten Horst-Eiberger-
Union-Brauerei feiert in 
Kooperation mit den Verei-
nen TIG Oststadt, TC Frei-
senbruch und MTG Horst 
das HEU-Sommerfest am 
Samstag, 15. August. 
Besucher können sich ab 
15 Uhr auf der Sport- und 
Vereinsheimsanlage am 
Sachsenring 175 natürlich 
auf das legendäre HEU-Bier 
freuen. Unter dem Sommer-
fest-Motto „Biere, Bratwurst, 
Livemusik“ soll gemeinsam 
mit vielen Beuchern gefeiert 
werden.
Auf der Bühne werden 
folgende Künstler stehen: 
Timeless Rockmusic, The 
Everest Band, Ukuleriker 
und Tisch 17.
Bis Oktober 2025 befand 
sich die HEU-Bude am Sach-

senring 149. Dann musste 
ein neuer Standort gesucht 

werden. Seitdem ist sie im 
Vereinsheim der TIG Ost-

stadt am Sachsenring 175 
beheimatet.� Lew

Wer liebt sie nicht - die 
Musik der Stars der 60er 
und 70er Jahre? Top-Hits 
zum Mittanzen, die nie in 
Vegrgessenheit geraten sind. 
Wir haben da einen Tipp! 

Von Tony Christie 
bis The Animals

Lust auf ein Revival? Genau 
das bietet die Oldienacht in 
der Grugahalle Essen (Mes-
seplatz 2, Norbertstraße) am 
26. September 2026 um 18 
Uhr.   Mit dabei sind folgen-
de Stars: CCR Clearwater 
Creedence Revival, Tony 
Christie und Band, Hermans 
Hermits, The Animals, Glit-
terband, John Kincade, The 
Rattles, T-Rex und Water-
loo- The Abba Show mit 4 
Swedes. Vorverkauf: alle be-
kannten Vorverkaufsstellen 
im Pott und über Reservix: 
Hotline: 0761- 888499 99 (Ti-
cket ausdruckbar); Eventim: 
01806-570070; Funke Ticket 
NRW-Kartenbestellung: 
0201/8046060.

Das Team der HEU-Brüder freut sich auf das HEU-Sommerfest am 15. August am neuen 
Standort bei der TIG Oststadt.� Archivfoto: Janz

Auch die Bands „The Animals“ und T-Rex sind bei der Oldienacht in der Grugahalle 
Essen mit dabei.� Archivfoto: rh events

Trauertreff 
für Männer

Trauer angesichts des Todes 
einer nahestehenden Person 
ist immer individuell. Jeder 
trauert auf seine unverwech-
selbare Art. 
Aus diesem Grund lädt der 
Ambulante Hospizdient des 
Alfried Krupp Krankenhaus 
Männer mit Verlusterfah-
rung zu einem Stammtisch 
ein. Die Trauergruppe trifft 
sich jeden 1. Donnerstag im 
Monat, das nächste Mal am 
4. Juni, um 18 Uhr im Café 
Extrablatt in Essen-Rütten-
scheid. 
Dort können sich Trauernde 
in einem geschützten Rah-
men auszutauschen. Anmel-
dung und Informationen 
erhalten Interessierte unter 
der Telefonnummer: 0201 
434-2513.
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Am 24. September machen Bülent Ceylan & 
Band mit „Die Clubtour 2026“ auch in Essen 
in der Weststadthalle Halt (20 Uhr). Tickets: 
www.s-promotion.de; Tickethotline 06073-
722 740 sowie an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen.� Foto: Heilemann

Am Sonntag, 16. August, lädt der Verein 
der Grugabad-Freunde zu einer Mal- und 
Bastelaktion für Kinder von 11 bis 16 Uhr 
ins Grugabad ein. Es ist nur der reguläre 
Badeintritt zu entrichten, eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.� Foto: privat

Die „6 lustigen 7“ präsentieren im Grend-
Theater, Westfalenstraße 331, am 18.9., 
20 Uhr, die Komödie „Der Liebestrank“. 
Es geht um eine Tennisspielerin und den 
braungebrannten Tennislehrer... Karten: 
www.grend.de� Foto: Grend

IM GRENDIM CLUBIM BAD

Eine Führung über die „Höhe“
Die Margarethenhöhe zählt zu den bedeutendsten Gartenstädte Deutschlands und gilt 
als herausragendes Beispiel des reformorientierten Städtebaus zu Beginn des 20. Jahr-
hunderts. Am Sonntag, 16. August, startet um 11 Uhr der zweistündige Spaziergang 
durch die historische Siedlung. Treffpunkt: Margarethenhöhe, Torhaus, Am Brücken-
kopf / Ecke Steile Straße. Kosten: Erwachsene zehn, Kinder fünf Euro. Tickets: www.ti-
ckets-ruhrmuseum.de; Informationen: besucherdienst@ruhrmuseum.de oder montags 
bis freitags zwischen 9 und 16 Uhr unter Tel.: 24681 444. Der Spaziergang vermittelt 
spannende Einblicke in die Architektur, die charakteristischen Platz- und Straßenräu-
me sowie das besondere Zusammenspiel von Wohnen, Landschaft und Kunst, dass die 
Margarethenhöhe bis heute prägt. Ein besonderer Programmpunkt ist der Besuch der 
original eingerichteten Musterwohnung. Den Abschluss bildet der Besuch der Dauer-
ausstellung im Kleinen Atelierhaus. Dort erhalten die Teilnehmenden Einblicke in die 
Entstehungsgeschichte der Margarethenhöhe und ihre Entwicklung zu einer bedeu-
tenden Künstlersiedlung.� Foto: Ruhr Museum

Spiel, Spaß und Sport in der Carl-Funke-Schule
Spiel, Spaß und jede Menge Bewegung stehen bei dem Angebot „Rund um den Ball“ der DJK 
Heisingen im Mittelpunkt. Kinder im Alter von fünf bis zehn Jahren haben dort die Möglichkeit, 
gemeinsam verschiedene Ballspiele und Sportarten kennenzulernen und auszuprobieren. 
Das Training findet samstags von 12 bis 13 Uhr in der Turnhalle der Carl-Funke-Schule 
statt. Gespielt werden dabei nicht nur Klassiker wie Fußball oder Basketball, sondern 
auch kreative und abwechslungsreiche Ballspiele. So können die Kinder auf spiele-
rische Weise neue Sportarten entdecken und ihre Freude an Bewegung entwickeln. 
Infos unter Tel.  461070 sowie www.djk-heisingen.de

Termine 
für Schulen

Mit Spaß und Entdeckerlust 
geht es in die neue Spielzeit: 
Ab 12. September werden 
Tickets für die Schulvorstel-
lungen von „Dornröschen“ 
erhältlich sein. Die Termine 
für diese Schulvorstellungen 
stehen ab 7. September auf 
der Website www.theater-
essen.de/schauspiel. Termine 
für (Klein-) Kinderkonzerte 
und verschiedene Theater-
stücke folgen.

Bücherei in 
Burgaltendorf
Viele Leser sorgen für neue 
Bücher! Dank ihrer treu-
en Nutzer und die hohen 
Ausleihzahlen hat die kath.
öffentl. Bücherei Herz Jesu 
Burgaltendorf, Alte Haupt-
straße 62, einen Buch-Gut-
schein vom Bistum erhalten. 
Dafür hat nun das Team vie-
le neue, aktuelle Bücher für 
Klein und Groß eingekauft 
und wird sie am Sonntag, 2. 
August, zur Ausleihe frei-
geben. Alle Daheimgeblie-
benen sind zum Stöbern 
eingeladen. Geöffnet ist die 
Bücherei in den Ferien nur 
sonntags von 9.30-12 Uhr. 
Ab dem 2. Septeber gelten 
wieder die normalen Öff-
nungszeiten. Gelegenheit 
zum Tausch bietet die Büche-
rei in denFerien nur an den 
Sonntagen vom 20.7-30.8. 
von 9.30-12 Uhr. 

THEATER

LESEN

Gemälde und 
Skulpturen

Die Galerie Spitzbart und 
Bracke in der Kreuzeskirch-
straße 15 in der Essener 
Innenstadt eröffnet am 14. 
August um 19 Uhr die Ein-
zelausstellung „UNREST“ 
des Künstlers Ardalan Mir-
hadi. Der Künstler ist anwe-
send. Ausstellungsdauer bis 
25. September. Gezeigt wer-
den Skulpturen, Gemälde 
und Zeichnungen. Weitere 
Infos: galerie@spitzbartbra-
cke.com

GALERIE

Kunst und 
Architektur

Der Werkkreis Bildender 
Künstler e.V. feiert 2026 sein 
70-jähriges Bestehen. Aus die-
sem Anlass zeigt der Verein 
im Forum Kunst & Architek-
tur am Kopstadtplatz 12 in 
Essen die Jubiläumsausstel-
lung „Zeit fließt - Was war? 
Was bleibt? Was kommt?“. 
Die Ausstellung wird am 
Sonntag, 6. September um 
14 Uhr eröffnet. Oberbürger-
meister Thomas Kufen wird 
ein Grußwort sprechen. Im 
Mittelpunkt steht eine offene 
Mitgliederausstellung zum 
Thema Zeit. Die beteiligten 
Künstlerinnen und Künstler 
setzen sich mit Erinnerung, 
Veränderung, persönlicher 
Lebenszeit, gesellschaftli-
chem Wandel, künstlerischer 
Entwicklung und Zukunfts-
fragen auseinander.

KÜNSTLER
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STEELE

Power-Paddler-WM
Auch in diesem Jahr gibt es wieder die Rennserie „Power 
Paddler“. Das große Finale findet am Sonntag, 16. Au-
gust, im Freibad Bad und Sport Oststadt, Schultenweg, 
in Freisenbruch statt. Als Hauptpreis erwartet die Kinder 
und ihre Familien ein Wochenendaufenthalt in einem 
deutschen Freizeitpark für bis zu vier Personen inklusi-
ve Übernachtung. Die Teilnahme an der Power Paddler 
WM ist kostenlos. Lediglich der Eintritt in die Bäder ist zu 
bezahlen. Eine Anmeldung vorab ist nicht nötig. Parallel 
gibt es bei gutem Wetter ein Kinderfest mit Spielgerä-
ten. U.a dabei ist die große Ferienspatz-Hüpfburg. Das 
Kinderfest startet um 13 Uhr.� Foto: Stadt Essen

Programm 
für Nachbarn

Der Steeler Nachbarschafts-
laden e.V., Bochumer Straße 
37, bietet regelmäßig offene 
Angebote für Familien und 
alle Interessierten an: Jeden 
Mittwoch gibt es von 9 bis 11 
Uhr einen offenen Treff für 
Eltern mit Kleinkindern und 
von 11 bis 13 Uhr eine offene 
Begegnung für alle, um ins 
Gespräch zu kommen.

Donnerstag ist 
Lauftrefftag

Jeden Donnerstag um 19 Uhr 
startet der Lauftreff bei je-
dem Wetter – mit zwei Grup-
pen für Walken oder Joggen. 
Weitere Informationen per 
Mail an info@steenala.de 
oder auf der Webseite unter: 
www.steenala.de

ZECHE CARL

BÜRGERHAUS

Schow zu 
Pink Floyd

Ein Konzertabend im Zei-
chen der britischen Rockge-
schichte steht am Samstag, 
19. September, in der Zeche 
Carl in Essen-Altenessen auf 
dem Programm.  Um 20 Uhr 
gastiert dort die Formation 
„Floydbox – The Emotional 
Pink Floyd Tribute Show“. 
Einlass ist bereits ab 19 Uhr. 
Die achtköpfige Band aus 
Nordrhein-Westfalen wid-
met sich seit mehreren 
Jahren dem Werk von Pink 
Floyd und hat sich mit ihren 
Konzerten als feste Größe 
im Bereich der Tribute-
Shows etabliert. 

Acht Musiker 
sind am Start

Das Konzert findet in der 
Zeche Carl statt. Die Veran-
staltung ist unbestuhlt, es 
gilt freie Platzwahl. 
Karten sind im Vorverkauf 
zum Preis von 29 Euro zu-
züglich Gebühren erhält-
lich, an der Abendkasse 
beträgt der Eintritt 35 Euro.

Comics selbst 
zeichnen

In der Zeit vom 24. bis 28. 
August findet in der Stadt-
bibliothek Freisenbruch 
im Bürgerhaus Oststadt ein 
mehrtägiger Comic-Work-
shop unter dem Titel „Comic 
ABC – Wir machen ein Co-
micheft“ statt. Geleitet wird 
der Kurs vom Comiczeichner 
und Illustrator Ulf K.  An fünf 
Vormittagen jeweils von 10 
bis 13 Uhr erhalten die Teil-
nehmenden eine Einfüh-
rung in die Grundlagen des 
Comiczeichnens. Vermittelt 
werden unter anderem der 
Aufbau von Figuren aus ein-
fachen Formen, der Einsatz 
von Sprechblasen sowie die 
Gestaltung von Soundwords 
und Speedlines. Ziel des 
Workshops ist die Entwick-
lung eines eigenen kleinen 
Comichefts. Der Abschluss 
des Projekts findet am Frei-
tag, 28. August, von 15 bis 17 
Uhr statt.
Die Teilnahme ist kosten-
frei. Eine Anmeldung ist per 
E-Mail an freisenbruch@
stadtbibliothek.essen.de oder 
telefonisch unter 0201 / 88 42 
30 6 möglich.

KONZERTE

TREFFEN GEMEINDE

Von Bruckner 
bis Beethoven
Das Team der Philharmonie 
Essen bereitet sich auf die Sai-
son nach der Sommerpause 
vor. Bei den ersten Sinfo-
niekonzerten im Herbst er-
warten Besucher Bruckners 
dritte Sinfonie, Beethovens 
„Eroica“und Dvoř�áks siebte 
Sinfonie. Darüber hinaus 
gibt es eine Neuerung beim 
zehnten Sinfoniekonzert: Ru-
dolf Buchbinder wird dort als 
Solist Mozart spielen. Bruck-
ners dritte Sinfonie startet 
Donnerstag / Freitag, 17.  /18. 
September, 19.30 Uhr in der 
Philharmonie Essen, Alfried 
Krupp Saal.Ab 19 Uhr findet 
eine thematische  Einfüh-
rung im Foyer statt. Weitere 
Spielplan-Infos und Tickets 
gibt es hier: www.theater-
essen.de

Eintopf und 
Gespräche

Ein kostenloses Eintopfge-
richt und die Gelegenheit für 
Gespräche bietet der „Nicht-
AllEintopf“, ein geselliges 
Mittagessen, zu dem die ev. 
Kirchengemeinde Altstadt 
am Freitag, 14. August, von 
12 bis 15 Uhr in das Gemein-
dezentrum an der Auferste-
hungskirche, Manteuffelstra-
ße 26/Ecke Steubenstraße, 
einlädt.Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

After Work in 
Rellinghausen
Zum After-Work-Treff für 
berufstätige Erwachsene, 
kurz „AWD“, lädt die Evan-
gelische Kirchengemeinde 
Rellinghausen am Freitag, 
14. August, um 18 Uhr in ihr 
Gemeindezentrum an der 
Bodelschwinghstraße 6 ein. 
Das Angebot richtet sich an 
Männer und Frauen, die eine 
Gelegenheit suchen, einfach 
nette Menschen kennenzu-
lernen,

„Rellinghauser im Ersten 
Weltkrieg“, so lautet der 
Name der Broschüre, die 
das Duo Johannes Stoll und 
Udo Kíesendahl veröffent-
lichten. Bisherige Veröffent-
lichungen seit 2002 werden 
hier in einem Sammelband 
zusammengefasst und erwei-
tert. Der erste taktische Luft-
angriff der Kriegsgeschichte 
- Winston Churchill ließ 
Hauptmann Bamlers Lohau-
ser Zeppelinhalle bombar-
dieren, die Internierung deut-
scher Zivilsten - so einer aus 
Rellinghausen- in England 
für fünf Jahre, Kriegserlebnis-
se von der Westfront und von 
der Ostfront, alles finden wir 
hier, dokumentiert in Schrift 
und Bild aus persönlichen Al-
ben und Tagebüchern. Auch 
Überraschendes, wie friedvoll 
es nur wenige Kilometer hin-
ter den Frontlinien zuging in 
Nordfrankreich, oder wie die 
Soldaten schwerste Verluste 
verarbeiteten, beim Sturm 
auf einen nur 100 Meter ent-
fernten französischen Schüt-
zengraben fallen von 900 

Soldaten 430. Eine Kompa-
nie von 200 Mann Sollstärke 
zählte nach drei Tagen nur 
noch 12 Mann. Ein Kapitel 
beschreibt, wie das verwahr-
loste Rellinghauser Krie-
gerdenkmal Amselstraße/ 
Frankenstraße, welches die 
Namen der 462 einheimi-
schen Gefallenen trägt, von 
einer Privatinitiative wieder  
instandgesetzt wurde. 

Denkmal 
gerettet

Ein weiteres Kapitel geht 
auf die elenden  Zustände 
in Rellinghausen während 
des Krieges ein. Ergänzend 
und neu sind Angaben zum 
Garnisonsstandort Mülheim, 
dem gefürchteten Schleif-
stein Rellinghauser Rekru-
ten. Die 90-seitige Broschüre 
ist für 15 Euro erhältlich in 
der Buchhandlung Leselust, 
Frankenstraße, bei Lotto/
Toto Schlüsener am Rathaus 
Rellinghausen und an der 
Tankstelle Goldmann, Fran-
kenstraße.

„Rellinghauser im 
Ersten Weltkrieg“
Broschüre mit vielen Erinnerungen
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Nächste  
Ausgabe:

28. August

n den Sommerferien lädt 
der Grugapark Essen Kin-
der und Familien zu einem 
abwechslungsreichen Ferien-
programm ein. 
Große und kleine Gäste kön-
nen sich auf zahlreiche Spiel- 
und Sportangebote, Tierbe-
gegnungen sowie ein buntes 
Bühnenprogramm freuen. 
Bis auf den Parkeintritt ist das 
Kinderprogramm kostenlos. 
Der Grugapark bietet viele 
Möglichkeiten zum Spie-
len, Toben und Entdecken. 
Mehrere große Abenteuer-
spielplätze, kleine Spielberei-
che, ein Niedrigseilparcours, 
Tischtennisplatten und eine 
große Tummelwiese sorgen 
für viel Bewegung und Ab-
wechslung. 
Auch Tierfreunde kommen 
auf ihre Kosten.  Im Klein-
tiergarten und auf dem His-
torischen Bauernhof können 
Kinder verschiedene Tiere 
aus nächster Nähe erleben 

und Wissenswertes über sie 
erfahren. Am Wochenende 
lädt außerdem der Ponyhof 
zu Ausritten für Kinder ein. 
An den Wochenenden ver-
wandelt sich der Theaterpa-
villon im Sport- und Spiel-
bereich nahe des Eingangs 
Mustergärten in eine Open-
Air-Bühne. 
Neben klassischen Kinder-
theaterstücken stehen in 
diesem Jahr auch ein Sport- 
und ein Zauberwochenende 
auf dem Programm. 
Das Programm findet jeweils 
am Samstag und Sonntag 
statt.

Sport, Spiel 
und Theater

Alle Vorstellungen und Ak-
tionen beginnen jeweils um 
15 Uhr im Theaterpavillon 
in der Nähe des Eingangs 
Mustergärten. 
Der Besuch des Kinderpro-

gramms ist kostenlos. Es 
fällt lediglich der reguläre 
Eintritt in den Grugapark 
an. Weitere Informationen 
zum Ferienprogramm und 
den einzelnen Veranstal-
tungen gibt es auf der In-
ternetseite des Grugaparks. 
Das Programm:  16. August 
– Figurentheater Turbine: 
„Der kleine Löwe Leopold“; 
22. August – Sternschnup-
pentheater: „Alarm für die 
Unkrautbande“; 23. August 
– Sternschnuppentheater: 
„Primels kunterbunte Welt“; 
29. August – Figurentheater 
Daisy Blau: „Die kleine See-
jungfrau“ und am 30. August 
– Figurentheater Daisy Blau: 
„Prinzessin Kröte“.
Außerdem warten zahlreiche 
weitere Veranstaltungen auf 
die Besucher, darunter die 
Chili-Ausstellung am 23. Au-
gust in den Pflanzenschau-
häusern sowie Park- und 
Fledermausführungen.

Spielplätze, Tiere und 
Kinderprogramm

Sommerferien im Grugapark mit kostenlosen Angeboten

Bürgermobil vor Ort
Als erste Ansprechpersonen vor Ort informieren die Mit-
arbeiter des Bürgermobils schnell und unkompliziert 
über die städtischen Verwaltungsdienstleistungen. Ter-
mine: 14. August, 8 bis 12 Uhr: Überruhr-Hinsel, Schulte-
Hinsel-Straße, Wochenmarkt 17. August, 12 bis 16 Uhr: 
Haarzopf, Fulerumer Straße 221, Neue Mitte; 18. August, 
8 bis 13 Uhr: Borbeck, Neuer Markt, Wochenmarkt; 19. 
August, 10 bis 13 Uhr: Kupferdreh, Kupferdreher Markt 
7, Wochenmarkt; 20. August, 8 bis 13 Uhr: Frohnhausen, 
Frohnhauser Platz, Wochenmarkt; 25. August, 8 bis 13 
Uhr: Altenessen, Altenessener Markt, Wochenmarkt; 26. 
August, 11 bis 15 Uhr: Werden, Werdener Markt, Markt-
platz; 27. August, 10 bis 13 Uhr: Steele, Dreiringplatz, 
Wochenmarkt; 28. August, 8 bis 12 Uhr: Überruhr-Hinsel, 
Schulte-Hinsel-Straße, Wochenmarkt. Weitere Informati-
onen sowie tagesaktuelle Änderungen in der Einsatzpla-
nung finden Interessierte auf www.essen.de/bürgermo-
bil.� Foto: Stadt Essen / Leick

WANDERN

GEMEINDE

SCHMIEDE SPORTLICHES
Deilbach- 
Hammer

Die große Tradition des 
Schmiedehandwerks erle-
ben: Am Sonntag, 16. Au-
gust, formen die Schmiede 
des Ruhr Museums wieder 
von 14 bis 18 Uhr bei kos-
tenfreien Schmiedevorfüh-
rungen glühendes Eisen 
im Deilbachammer. Am 
lodernden Feuer erklä-
ren sie wie der Hammer 
funktioniert und verraten 
einige Geheimnisse ihrer 
Handwerkskunst. Der Deil-
bachhammer ist der letzte 
im Ruhrgebiet erhaltene Ei-
senhammer am originalen 
Standort. Früher produzier-
te er landwirtschaftliches 
Gerät und Werkzeuge für 
die unmittelbar benachbar-
ten Bauerhöfe, Steinbrüche 
und Bergwerke. Vermutlich 
als bäuerliche Schmiede 
gegründet, entwickelte sich 
der Deilbachhammer im 
18. Jahrhundert zu einem 
eigenständigen Gewerbebe-
trieb am heutigen Standort.
Dauer: vier Stunden; Ein-
tritt: kostenlos, ohne Anmel-
dung. Adresse: Deilbach-
hammer / Eisenhammer, 
Eisenhammerweg 25 A - C. 
Kostenfreie Parkplätze am 
Deilbachhammer bei KWS 
Energy Knowledge eG, Deil-
bachtal 199.

Ihr Termin

fehlt?
Schicken Sie uns  

eine E-Mail: 
redaktion@ 

mein-kurier.ruhr

Tanzen 
erlernen

Tanzlehrerin Maria Del 
Amore gibt wieder Kurse 
im Juli-Leber-Haus der AWO, 
Meistersingerstraße 50, an. 
Auf dem Programm stehen 
Bachata, Kizomba sowie Kin-
dertanz. Weitere Infos und 
Anmeldung unter www.
kizomba-essen.de.

Spielen für 
jedermann

Spiele für alle - alle im Spiel“ 
heißt es am Samstag, 15. Au-
gust, von 14 bis 18 Uhr im 
Melanchthon-Gemeindezen-
trum der Evangelischen Erlö-
serkirchengemeinde Holster-
hausen, Melanchthonstraße 
3/Holsterhauser Platz. Für 
Getränke und einen kleinen 
Imbiss ist gesorgt.

Gemeinsam 
Im Grünen

Eine „Wanderung in den 
Sommerferien“ bieten die 
ev. Gemeinde Heidhausen 
und die kath. Gemeinde 
St. Kamillus am Samstag, 
15. August, an. Die Teilneh-
menden treffen sich um 15 
Uhr vor der Ökumenischen 
Jonakirche, Am Schwarzen, 
und wandern dann durchs 
Hespertal, weiter zur Zeche 
Pörtingsiepen und zurück 
nach Heidhausen.

Tai-Chi 
entdecken

Unter dem Motto „Bewegung 
für Körper und Geist“ bietet 
das Zentrum 60plus Butzweg 
der AWO Essen jeden zwei-
ten und vierten Donnerstag 
im Monat, von 15.30 Uhr bis 
16.30 Uhr ehrenamtlich an-
geleitete Tai-Chi & Qigong-
Übungen an, die speziell auf 
die Bedürfnisse der Zielgrup-
pe 60+ zugeschnitten sind. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Die Übungen fördern die 
Beweglichkeit, stärken die 
Muskeln und das Wohlbe-
finden. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich. 
Es wird um eine kurze An-
meldung gebeten. Kontakt 
und weitere Informationen 
gibt es unter Telefon: 22 00 
744. 



F�nde den 
passenden Job
be� der Stadt Essen.

Gemeinsam. Für Essen.
www.karriere.essen.de/stellenangebote
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Gemeinsam.
Für Essen.

Komm ins #teamstadtessen.
www.karriere.essen.de
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